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Ergänzende Unabhängige Teilhabe-Beratung (EUTB) 
 
 
Historie und Selbstverständnis der EUTB 
 
Selbstbestimmt-Leben-Bewegung – „Independent Living-Bewegung“  
• Peer-Counseling: Voraussetzung für Chancengleichheit und Gleichberechtigung 
• Strukturierte Methode der Selbsthilfe 
 
UN-Behindertenrechtskonvention – Bundesteilhabegesetzes (BTHG) 
• von der Defizitorientierung zur Ressourcenorientierung 
• von der Einrichtungs- zur Personenzentrierung 
• von der Fremd- zur Selbstbestimmung 
• von der Ausgrenzung zur Inklusion 
• von der Betreuung zur Assistenz 
 
Barrierefreiheit – Grundlage für Teilhabe und Selbstbestimmung  
• Herstellung einer umfassend verstandenen Barrierefreiheit 
• Strukturen von vorneherein so gestalten, dass jeder sein Recht auf  
Selbstbestimmung und Teilhabe verwirklichen kann. 
 
Das Bundesministerium für Arbeit und Soziales (BMAS) fördert auf der Grundlage  
des § 32 SGB IX die Errichtung der EUTB. 
 
 
Die Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
• alle Fragen zur Rehabilitation und Teilhabe 
• Motto „Eine für alle“ 
• ergänzend 
• unabhängig 
• individuell, vertraulich, niederschwellig 
• parteilich, dem Ratsuchenden verpflichtet 
• kostenlos 
 
• Stärkung der Selbstbestimmung von Menschen mit Behinderung 
• Stärkung der Position von Leistungsberechtigten 
• Vernetzung, Kooperation, Trägerneutralität 
• "Nicht ohne uns über uns" 
 
 
Alltag der EUTB: Was bisher geschah 
• Aufbau, Bekanntmachung, Vernetzung, Verzahnung 
• Ausbau Peer-Counseling  
• Beratungsalltag 
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Herausforderungen im Kontext der Teilhabeberatung 
• BTHG: Chancen, Möglichkeiten und neue Barrieren 
• Mehraufgaben für Betroffene  
• Die Mehrzahl der Leistungsberechtigen benötigen Unterstützung,  
um die neuen Gesetze individuell auf sich anwenden zu können. 
 
 
 
 
 
 
 
EUTB Kontakt im Rhein-Sieg-Kreis: 
Der Paritätische NRW e.V. 
Martina Krickovic 
Fachkraft Teilhabberatung 
Landgrafenstr. 1| 53842 Troisdorf 
Telefon: +49(0) 2241 20 14 296  
E-Mail: krickovic@paritaet-nrw.org 
Website: paritaet-nrw.de 
 
 
Informationen im Internet:  
www.teilhabeberatung.de  
www.gemeinsam-einfach-machen.de 
 
Telefon: 030 221 911 006 
 
Wenn Sie nicht gut hören können: 
Geben Sie die Adresse in Ihr Endgerät ein: 
gebaerdentelefon@sip.bmas.buergerservice-bund.de 
Gebärdentelefon: 
E-Mail: info.gehoerlos@bmas.bund.de  
Fax: 030 221 911 017 
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Wurde die ratsuchende Person (zusätzlich) 

weiterverwiesen?

Wurde der Ratsuchende (zusätzlich) weiterverwiesen?


